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MINESEC- OFFICE DU BACCALAUREAT
BACCALAUREAT A4-ABI Durée : 3h
Session : Coef. : 2

EPREUVE ZERO
ÉPREUVE D’ALLEMAND

(Traiter toute l’épreuve sur la feuille de composition. Ne pas recopier les
exercices!)

TEXT: Meine Ängste
Aids ist für mich eine Krankheit, vor der ich ständig Angst habe. Selbstverständlich
sind viele Jugendliche über diese Krankheit informiert; aber ich frage mich, warum
heutzutage viele so gleichgültig sind und denken: „Ich kann es nicht bekommen“. Es
kann jeden treffen, wirklich jeden.
Vor einiger Zeit habe ich jemanden kennengelernt, den ich sehr mochte. Nun
bedauere ich es, dass ich so gleichgültig bzw. überstürzt1 gehandelt habe, „rot“ und
warum? Ich habe mit ihm geschlafen, weil er mich dermaßen gereizt2 hat, und
konnte mit seinem Blick jedes Mädchen um den Finger wickeln3. Alles wäre nicht so
schlimm, wenn ich einen Gummi benutzt hätte, aber nein, das tat ich nicht.
Nun stehe ich vor dem Tod, möchte ich mich oftmals selbst töten, weil ich keinen
Sinn mehr in meinem Leben sehe. Ich habe Aids und komme mit dieser Krankheit
nicht klar, weil ich weiß, dass meine Zeit langsam abläuft. Ich versuche meine Zeit,
die mir noch bleibt, zu genießen. Es klappt aber nicht gut. Na gut, nach außen hin
vielleicht, aber was in mir abläuft, worüber ich immer nachdenke, ist der Tod.
Jemand, der Aids hat, kann sich nicht mehr amüsieren, das klappt nicht.
Aids ist eine Krankheit, vor der man sich schützen kann. Also tut es auch! Benutzt
einen Kondom. Das ist die beste sicherste Lösung. Viele denken, mit Kondom macht
es keinen Spaß. Sicherlich ist es schöner ohne, aber was ist, wenn man einmal Spaß
hat und schon ist es zu spät? Einmal ohne Gummi und es kann zu spät sein. „Passt
auf!“

Susan Greifswald
Worterklärung: 1)überstürzt: précipitamment; 2) reizen: exciter; 3) jemanden um
den Finger wickeln (hier): séduireqn.

I – LESEVERSTEHEN / 4 P
Richtig oder falsch? Zeile(n) bitte angeben!
1) Viele Jugendliche denken, dass sie nicht vom Aids infiziert werden können.
2) Susan hatte mit dem Mann geschlafen, weil er sehr schön war.
3) Susan ist jetzt krank, weil sie keinen Kondom benutzt hat.
4) Susan bereut jetzt ihr Verhalten mit dem Partner.
5) Susanhat keine Lust mehr am Leben.
6) Viele Jugendliche wissen nichts über Aids.
7) Susan sensibilisiert die Leute über die Wichtigkeit des Präservativs.
8) Man kann sich nicht gegen Aids schützen.

II – GRAMMATIK /4P
Wählen Sie die richtige grammatische Form aus und füllen Sie die Lücken
aus!
Immer ____1 (viel/mehr/wenig) Jugendliche glauben nicht ____ (an/auf/in) ____
3(die/der/den) Existenz ____ 4(für/gegen/von) Aids. Deswegen___
5(wird/worden/werden) Leute jed____ 6(-es/-en/-em) Tag von dies____7(-er/-es/-em)
gefährlich_____8 (-er/-en/-en) Krankheit infiziert. Man fragt ____9 (ihm/sich/wir), was
geschehen _____ 10 (wäre/würde/hätte), ______11(wenn/als/weil) jetzt alle
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Jugendlich____12 (-e/-en/-er) krank werden.___ 13(Wer/Was/Wie) würde dann
14____(von/für/in) die Entwicklung d____15(-es/-en/-em) Landes arbeiten? Wir sollen
alle ____ 16(zu/über/nach) diese Frage nachdenken.

III – WORTSCHATZ /4P
A/Wie heißen die Nomen (mit Artikel)? 1)jährlich: ____; 2) ängstlich:_____
1P
B/ Was ist das Gegenteil?1) modern ≠ _______; 2) sympathisch ≠ _______.

1P
C/ Ergänzen Sie bitte! 1P
1) Jemand, der nur an sich selbst denkt, ist … a- nachdenklich; b- egoistisch; c-
sozialistisch.
2) Unser Deutschlehrer kommt nie zu spät. Er ist … a- neugierig; b- verspätet;

c-pünktlich
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D/ Welches Wort passt in die Reihe nicht?
1 P

1) r Forscher – r Wissenschaftler – r Verbraucher – r Erfinder;
2) e Literatur – eDiktatur – e Kultur – e Skulptur.

IV – ÜBERSETZUNG /4P
A/ Übersetzen Sie den Text ins Französischevon„Aids ist keine Krankheit…,“ …
bis„…die beste sicherste Lösung.“

2P
B/ Übersetzen Sie ins Deutsche!

2P
Notre environnementest en danger. Nous devons le protéger contre la pollution et la
destruction.

V – SCHRIFTLICHER AUSDRUCK
Wählen Sie ein Thema aus und schreiben Sie dazu einen kohärenten Text!
Thema 1:
Sie haben einen Freund, der Aids-krank ist. Sie unterhalten sich mit ihm und geben
ihm Ratschläge. Schreiben Sie den Dialog!
Sie heißen Thierry und Ihr Freund ist Igor.

Thema 2:
Schreiben Sie einen Artikel für eine deutsche Zeitung über das folgende Thema:
„Wie Ausländer in Kamerun leben“. Sie heißen Frank.


